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Jansen Tore

Scharnierloses Sektionaltor Pro Lux
· Scharnierloses Sektionaltor Pro Lux für viel Lichteinfall.

· Sprossenlose Verglasung bis vier Meter Torbreite.

· Individuelle Ausstattung nach Wunsch und Einsatzzweck mit Fiberglas, Echtglas oder Stegdoppelplatten.
Torblatt:

Scharnierloses Torblatt aus Aluminiumsprossenkonstruktion. Bodensektion standardmäßig geschlossen. Aluminium- rahmensektionen können individuell gestaltet werden (z. B. ohne senkrechte Sprossen mit Isolierverglasung aus klaren Kunststoffscheiben). Ab Torbreite von 4000 mm ist Unterteilung der Verglasung mit mind. einer senkrechten Sprosse erforderlich. Flächenbündiges Torblatt auf der Außen- und Innenseite, da keine Beschlagteile für die Verbindung der Sektionen untereinander benötigt werden. Keine aufgesetzten Seitenscharniere, Mittelscharniere, Boden- und Toprollenhalter auf dem Torblatt. Ab einer Breite von 3500 mm werden kleine Entlastungsbänder innen auf dem Torblatt angebracht, um den Abstand zwischen den Sektionen bei der Umlenkung zu wahren. Laufrollen werden stirnseitig in die Sektion eingesetzt und sind im eingebauten Zustand nicht sichtbar. Nicht sichtbare Schwenklaschen sorgen für eine Verbindung der Sektionen untereinander. Ober- und Unterprofile der Sektion aus Aluminium, die für eine hohe Stabilität des Torblattes sorgen. Boden- und Sturzabdichtung aus EPDM-Profilen mit Dichtlippe.

Oberfläche:

Bodensektion in RAL 9002 oder RAL 9006. Oberes und unteres Abschlussprofil der Paneelsektionen aus Aluminium, Oberfläche Alu blank. Verglasungssektionen E6/EV1 eloxiert. Lackierung des Torblattes in RAL möglich.
Beschlag:

Standardbeschlag für eine Sturzhöhe von mind. 470 mm. Weitere Beschlagsarten wie Niedrigsturzumlenkung 350 mm, Hebungsbeschlag > 470 mm, Dachfolge oder als Senkrechtläufer möglich.

Führungsschienen:

Senkrechte Führungsschienen verfügen über innere und äußere Profildichtung bis zum Sturz, rundum Eingreifschutz und integrierte Tragseilführung.

Bedienung:

Manuell über Haspelkette oder mit E-Antrieb. Federn oberhalb des Sturzes für einen ausgewogenen Torlauf. Bei größeren Toren, bei Toren mit häufigen Zyklen oder höherer Geschwindigkeit wird ein E-Antrieb ohne Federausgleich empfohlen. 

Zusatzausstattung:

· Rahmensprossensektionen mit verschiedenen Füllungen (Lochblech, Alublech, Wellengitter)

· Lichtsektionen als Alurahmensektionen (bis 4000 mm ohne senkrechte Sprossen möglich)

· Eingeschnittene Lüftungsschlitze in Paneelsektionen

· Körperschallisolierung der Führungsschienen

· Sicherheitseinrichtungen (Lichtschranke, Blitz- u./o. Rundumleuchte)

· Impulsgeber (Taster, Schlüsselschalter, Zugschalter, Codierschalter, Radarmelder)

· Funksteuerung, Lichtschranke und Induktionsschleife

Zugelassen / geprüft nach: 

DIN EN 13241-1.
Lieferzeit: 
Die Standardausführung kann in fünf Tagen geliefert werden.
